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Telegraph 
Zustand 

s 

Deutschl-nd 
V e r l i u, 4. Juli. Nestern gelangte 

das neue Sonntagggeseh, wonach während 
gewisser Stunden alle Geschäfte n. s. w. 

geschlossen bleiben müssen, ohne irgend 
welche Störung rnr Ausführung l'a« 
denbesiher hatten während der gesetzlich » 

eingeräumten Geschästgstunden doppelt J 
so viel zu thun wie sonst. 

( 
L o nd o n, t. Juli. Ter Berliner l 

Correspondent der Time-z sagt, daß durch« 
die Nachrichten aus dein Innern Nuß- 
lands über eine voraussichtlich aberma- 
lige schlechte Ernte und ein in Folge des- 
sen starkes Steigen der Preise Getrcide- 
händler sich nicht veranlaßt gesehen hät- ! 
ten ihre Getreidevorriithe rn verlaufen s 

V e r l i n, ö· Juli. T re gesannntel 
deutsche Presse ist itn höchsten Grade aus- s 
gebracht über die Absicht der sranrösischenl Regierung, im Jahre lutm eineinterna- 
tionale Ansstellung zu veranstalten, dal 
hierdurch die silr Berlin geplante Welt: 
artsstellung start beeinträchtigt werden « 

würde-. Tsie ,,Vvssische Zeitung-« lteit’ 
dem .ttanrler ttaprivi den Tert wegen E 

seiner Zaghaftigkeit nnd seines Mangel-Hi 
an lkntfchiedenheit in der sijr die Reiche-. 
hauptstadt hvchrvlchtigen :Ilngelegenheit. s 

Leipzig, J. Juli Eine Artraltlx 
:tlnarchisten, welche von dem hiesigen; 
Neichggerichte wegen Hochverrathei pro-» 
reisirt wurden, indem sie beschrildigt roa 

ren, iorialistisch nnd anarchtstisch ange- k 

hanchte Iltsgichriiten unter das LlJlllttiirZ 
vertheilt rn habet-, erhielten gestern ihr 
llrtheil zugesprochen Tanach erhielr 
Hoener silni Jahre und orer LUleJnate 
Zwangsarbeik tcmnrn nnd :ltennenrlsa:’ 
ler je sechs Jahre nnd iectrsJ Monate 
Fluchthaucsg kltnsi stini Jahre nno sechss 
Monate desgleichen nnd Wie-nett vier- 
."tahre ltteiängnrie 

Oefteeeeich-llngarn. 
V ro g, .'-. Juli, fTic Bergleute, 

welche überführt morden worden waren, F 
den kürzlichen furchtbaren Brand in den« 

Birkenberger Silbergruben bei Prtibrnm 
in Böhmen verursacht zu hoben« wodnrchj 
über Istm Grabentente einen entsetzlichen; 
Tod fanden, sind heute verurtheilt wonj 
den. .ltri;, welcher den brennendenf 
rompendoctn geschleudert hatte, wodurch 
die Gase (·.-) sich entzünden-m erlnelt vier 

Jahre Huchtlmum Habt-der erltiett zwei 
Jahre; Haoelta, welcher den Behörden« 
ni Folge von Gewissensbissen dno Ver-F 
brechen vert«ietl), kam mit ts-( Monman 
davon. : 

Fraun-eith. 
« 

Bat i »J, ."-. Jnli. Irr zlJlördee 
Matthias Heiden, der kürzlich nor denti 
Meschworeneugerichte in Beile-ice der lsri »- 
rnordnng deo Pater-J Jldesonse, des- Ver- 
Ioalterg des Troppistentlostero in Vlnne ; 
belle überführt worden war-, nnd nnchj 
der lsrtnordnng des Priester-) den Meld- 
schrank onogeranbt hatte-, wurde lseute in 
Valence mittels der Nnillotine lnnnerich . 

tet. Ji 
Tag nächste Opfer des Änllbeilsz ists 

:llaoachol, der Toiitittriterich, «:I.lc’order 
nnd Dieb 

P a riss, ti. Juli. Ter Ausschl-sey 
der Teputirtentammer, an welchen dir-; 
Frage betresfs der Abhaltung einer Welt: : 
urtetstellung im Jahre ttmts verwiesen 
worden wor, hat sich einstimmig in Nun- 
sten des Unternehmens erklärt. 

Gescheites-km 
I« o II d « n, l. Zenit In un Jn- 

Inan Linie gehörige IaIaneI ISIIII of 
Mneogm der IInIkI Manna-I site-Ohno IIIII 
Ug. Juni von :II’en) Wort nach I«IIIeII1Iml 
abfuhr, III während eIneS dnlnen Nebelo 
etwa eine halbe Meth- IIon oeI West 
joihe von .III·III"III(I IIII der Irischen Küste 
kIefIraIIdc-I. Tee TcIInpier nie-n IIIII sei 
IIer Spuke gegen den Felsen eine lmlbej 
stunde nor IEIIIIIeIeII deI Flule T Ie. 
see war Intan nnd voIII LIIdIuenen 
blies ein mässig Untier Wind T Iei« 
Westfpive von nIIIsala lquI nnmsähI 
20 Meilen westlich von net-known 
Man vermuthen dass ver T aIanrI anf, 
einem unter dem Namen Bank-Ia know 
bekannten Felsen liegt ICI besIIIIdII IIIIIZ 
in schlimmer Lage nnd nach Aus-Un Inn-)- 
bis ietzI bekannt geonben iII IviId eaj fchwet halten, Ihn sioII en machen T Ie 

Passagiere nnd dIe Post des gesteandetejn 
Dampsees wurden IniI Hülfe von JIeI 

« 

Inagsbooten an’a Land geschafft Dies 
City of Chieago ist eIn eiieenee TIIIII « 

pfek von uns-s Tonnen IIIId war iIIII 
«’Iahke Inn-I in Glasgoweebant morden F 

O u ee III I o w n, L. IIIII eanIInI j 
liche PaifagieIe des DampieIo ICIIy of 
Chiean sind hIee angekommen. DIe 
Befapuns besindet sich noch an Bord; 
das Gepack der Passagiere ist nebst den 
Pensian nach Queenitawn befördeeI 
worden« Das Wetter WITH an dIohend 
auisnie II nnd die Lage Schiffes 
ist eine sehst gefsheliche 

Der Unsall wird den regelmäßigen 
Dienst der Dampserlinie in keiner-Weise 
unterbrechen und der Dampser City os 
Chester wird den Platz der ,,(5itt) os Chi- 
eago« einnehmen. 

i« o tt d o n, ts. Juli- Ter bei Kitt- 
sale gestrandete Jtnmandampser »Ein) of 
Chieago« ist durch die Brandung aus 
seiner ursprünglichen Lage geschoben 
worden und liegt setzt mit dein Vorder- 
theil näher an dem Felsen, während der. 
Stern des Dampfe-so näher an die Klip- i 

pen gedrängt worden ist. Zwei Schlep- l 
per suchten heute dar- Anschlagen des 
Sterns an die Klippen zu verhindern, 
indem sie starke Tane an das-Steuerende 
des Dampferg befestigten uttd den Datu- 
pser hierdurch in seiner Lage hielten- 
Heute Nachmittag legte sich der Wind 
einigermaßen lsin Vergungsdampser 
ist in Queenstown eingetroffen mit 100 
Tonnen nur wenig durch Wasser beschä- 
digter Ladung der lsitn of cshieaga 

Qtteenstoth Os. Juli. Die 
Mannschaft der (5itt) os ishirago besin- 
det sich noch immer ans dem gefirandeten 
Datnpser. Ein großer Theil der La- 
dung ist durch andere Tanipser an das 
Land geschafft worden. Nestern mußte- 
tvegen dec- stiirmischen Wetter-g die Aug- 
ladung eingestellt werden« lsin starker 
Wind blast aus detti Zitdwesten Tser 
Rumpf des gestrattdeten Tampferg ist 
durch das heftige Ansichtageu aus den 
Felsen noch weiter beschädigt worden und 
es sieht ganz danach aus-, als ob das 
Schiff nicht mehr tu retten sei. Vier 
Zchleppboote versuchten vergeblich beiv 
Eintritt der Muth den Tatnpser flotii 
tu machen. 

L o u d o n, ti. Juli. Irr Werth 
der withiend der letzten :«. Monate aus 
Zhefsield nach Amerika ausgeführten 
öchtteidewerltenge betrug :;:;,«·.t», gegen 
Linn-« Pfund Sterling im gleichent 
Zeitraumes des vorigen Jahren H 

Italien. 
L o n d o n, l. Juli. Ter Werth der l 

in den ersten fünf Monaten diese-J lah- 
rea nach Italien eingeführten Waaren 
betrug Zin- 718, 000 Lire weniger als für 
den entsprechenden Zeitraum des vorigen 
Jahre-J, wiihrcnd die Aus-fuhren 
während des nämlichen Zeit- 
raums 5sl,7«:t,tnns Lire mehr betru- 
gen. Alles in Allem genommen stellt 
sich danach die .hairdele»bilau; fiit den ge 
nannten Zeitraum tun li« unt ,ti»ii Li» 
günstiger für Italien- 

Inland 
s- 

l 
l 

l 

l 

ttarl Zehan hat ieiu Llltnti 
niedergelegt. l 

New Worl, l. Juli .ltarl seiner 
der hiesige T ireltor der lLnnnbntgAmeri- 
tauifchen Packetfahrt : Attieugeielliehait, 
hat seine Stelle niedergelegt lfr war 

iiu Januar leis-it vom rllatlre der Tit-et- 
toren in Hamburg ruin Titeltor ernannt 

worden nnd war der ein tge hie-.- woh: 
nende irrttot der Neiellsihait 

lfin Heer von LIlrlseiter n au- 

ßer Vkschitftittnntr 

Pittobnrg, Va» l. galt Ili- ge— ; 
steru Nacht die llhr rnmli schlug und? 
deu Aubriith des etften Tages Oes- Juli 
verkündete, legten l.'-«,«»« Personen, 
welche rvahrend der letzten ruiali Monate 
ununterbrochen in Thatigleit gewesen j 
waren, die Arbeit nieder-. T te Lohnsätze, l 
welche während deg lebten Jahres- ins Kraft getreten waren, hörten nur Mitter 
nacht auf, rtud in allen «’i-irlrt·iletr, deren J 
Eigenthümer die Lohnsätze iiir dag korn: ; 
utende Xahr nicht unterichtieben hatte,n E 

hörte tnit jener Stunde die Beitltiifrrirrtritr» 
anf. Z 

Tiie Zahl der lfiietn nnd Stahlfabrisk 
ten, welche ihren Betrieb eingestellt ha: : 
ben, beträgt etwa tin-. 

Großer Feuer-schaden 
"L:1itodliind, li.il., l. Juli Deutl- 

xlllsetid ioitide dass Lin·1"iilniiis-, tut-:- 

l5"t«chnnge Ootcl und eine Anmut Dei be 

visiiteitdtteii Neiilliiitgliiiuiri til-litt s- 

Woltnliiiitlnn diiiili sicut-i- ieittoii T ci- 

Veilitit wird liisxs ietzt auf ält.«-·i,i«i» net-, 

attichluqt nnd day steuer ist iiotlt nichtl 
geliifclit 

Minute-optian Minn» st. Juli Dritte 
Nachmittag brannte die gi oiie Z agesiuilile 
von Hinith nnd kltichetidion ab, und aticli 
die Mühle von 1tot-mit äs- .t)anion mindes« 
theilweise terstöiL Tet· Verliitt niin 
auf OWt --s.-'«,(mit abgefchätm eg verlie- 
ren dadurch etwa sit-» Arbeiter ihn- Be- 
schäftigung, aber die l5«igeiitl»)ilttiet" wet- 

deii so schnell als möglich wieder bauen. 

Frechet Schwindel 
Sau Nectarien-, 2. Juli. Heute 

wurde W. Mein J. Pilchet«, ein Grund- 
eigenthutnohändler in Holland-, wegen 
zällchung verhaften Als er in Haft ge- 
ninninen wurde, wurde ei· vom Schlage 
ekllhkt und starb gleich darauf. Die 
llllchung, welche von Pilcher begangen 

wurde, nie-c einzig in ihrer Art nnd kühn. 
Vor zwei Jahren kam eine Dame, welche 
sich Emmq Dies nannte, in Begleitung 

von zwei Männern zu einem Notar und 
ließ eine Hypothek im Betrage von Ill8000 
daslfigenthum deg FrL Dick ausstellen 
Sie erhielt das Geld; später aber stellte 
eH sich heraus-, daß«· sie nicht Frl Dick 
war. Gracie Gilbert, welche die Hypo- 
thek unterschrieb, wurde im Staate 
Washington oerhaftet und gestand, daß 
sie als Fri. Dick aufgetreten-sei nnd daß 
Pilcher und J. (5. Wella sie bei dem 
Schwindel unterstützt hätten. Welle 
wurde heute hier verhaften 

San Franeioco, Is· Juli. Ter Jn- 
quest über die Leiche des William J. Pil- L 

cher, welcher gestern Abend, gleich nachi 
seiner wegen Fälschung vorgenommenen 
Verhaftung todt niederstürzte, ergab, 
daß sich sämmtliche Organe, außer dem 
Magen, in normalem Zustande befanden- 
Die Aerzte sind der Ansicht, daß er bei 
seiner Verhaftung irgend ein starkes Gift 
nahm, welches den sofortige-( Tod her- 
beiführte. 

.ltohlerigriiber«fti«eik. 
Pittsbnrg, Pa., »z. Juli. Eine Spe- 

zialdepesche aus Wheeling in West Vir- 
ginien meldet: Alle Kohlengräber im 
Wbeelinger Bezirke haben heute die Ar- 
beit niedergelegt. Sie bestehen auf der 
lsolutribrisz:t«ohtiscala, die die Eigenthü- 
mer nicht unterschreiben wollen. Uebers 
400 Mann streifen 

liisenbahnuniall 
Logauoport, «lnd., Iz. Juni. Nestern 

Abend um 12 Uhr fand auf der Wabash 
Eisenbahn, eine Meile östliclz von liellerg 
Ztation ein ls"isecibahcirtiifall statt, wo- 

durch die Lokoniotioe vollständig irr-trüm- 
mert und der Tod von fiinf Personen, 
welche sich auf derselben befanden, her- 
beigeführt wurde. Ter Zug war ein so- 
genanntes Vltlomodationgzng und der 
llnfall wurde durch die Auswafchung ei- 
ner —4 Fuss breiten Nrabeniiberbriickung 
herbeigeführt Netödtet wurden der 

Flugfiil)rer»ls. F. Wileor, der Brücken- 
anfseher Hart-n Tunlap, der Aufseher 
der Briickenbauer lcl)a9. Denn, der Lo- 
komotivführer Zhoveg nnd der Heirei«! 
Marco. Tie Bahnbeainten erprobtenl 

( 
i 
l 
1 

eine der neuen schweren Passagierlokonioc 
tiven, welche kiirrlich von der Eisenbahn- 
gesellfchaft angeschafft waren. 

Bitte-barg, Pu» Xuli Heute kam 
der lfrpreßräuber Rinoard k. Narrn, in- 
Begleitung der Gebcitnpolizisten Byrnej und dek- Betriebsdirettois Toppiug vonk 
der U »- lsrpreß l5o. von Denver hierI 
an, um die in den lIiesigen Gewölbe-r der I Hase Teposit iso. ansbcioabrten gestolt 
leiten Gelder in Beschlag en nelInten." 
Rnan wurde in der lcentral Ztation ein- 
gesperrt, wo er bie- zntn Dienstag ver-U 
bleiben wird, da die Gewölbe morgen« 
geschlossen sind. lfr erklärt, daß sich ini 
dein Gewölbe snsl III-l2,t)«» befinden, « 

wag niit dein bereitet wiedererlangten 
Nelde die Summe der gestohlenen Summe 
von ins-»nu- bis aui sitt-H deckt. 

Von lner wird klinan nach Washington 
gebracht werden, wo er sich dec- grossen) 
Tiebstalslsrs schuldig bekennen wird. 

) 

lis lIetset daß sich die l5«t·presegesellscl)ait 
mit der Wiedererlangung dcg Geldes Fu- 
srieden geben nnd den Prozeß gegen klinan 
sticht weiter verfolgen wird· 

» 

intiickiich abgefaßt I 
l 

L ser decs ,’Lkierten«. 

liedat hlliipids t. luli Ter, 
»Es-erte« wurde lIier tuie gewöhnlich ge 
seiewit lrixi ereigneten sich verschiedenes 
llnsiille, und einer mag sehr ernstlichel 
Folgen haben, da einein Manne durchi 
dag Zersprtngen eine-z lslisivehrerp beide 
Augen schlimm verbrannt wurden· I 

Teil-ottir1,’sasl)., l. Juli. Bei der 
Feier des Tages wurde durch die früh-« 
zellige Einladung einer Kanoue dem 
Louis) Gabriel der Kopf nieggerissen 

s 

stumpsztviichen HilpisscsuerI 
Indern I 

Tettun, Mitt« t. Jnlt Alt-.- heute- 
:!.1c"n1nen etne thtknttt cmn Nutnllnton 
Zttniicsonlndern nIn senk- non Jnncnun 
Rot-. die denq du- ths Lin-. lindnen, 
suchten enn« Schnur non llntnn Ltttttet 
tetn, tnsd nettnknte dts cttnwiwc tn ver 

txt-Ilsen. Gesentnnnd eine Lunte-lei, un 

nietcher sich toeninntsnszs lnsndett Personen 
bethenigt«t,ttnd en tonkde non Jkevol 
nenttnrbsnndtgnnndn. LBnUant.Hn 
ttntcntnettctne.nttneltn den 2h1n, ttnd 
Lake Dunste-m der Zentner der Unions 
Leute tnttidr nII det Lsnstd vertntutoet 

tkhe die Utntthesttster nodt Inebr lhtbcn 
nnridnen kontncsh etsdnen eine Vlbtbci 
lnng Potnctnnd nnbnt UvöU Tsprhnf 
hingen vor. CHegen ndcn derikerhasies« 
tUIcUUtde rine Thtunne toegen llnknhe 
sithntnxethoan tss werden noch nwht; 
Ozerhafttntgcn vorgenotntnetttoerdetL 

Dienlu Geschichte 
Louiovtlle, ten., ä. .Jnti. .Hentes 

morgen brachte Gent-ge Benzetz det- tni 
einer Brauerei angestellt ist, dem Wil-l 
cienn Ochs durch Zufall eine tödtlichei 
Wunde bei und erschoß sich darauf selbst. 
Beide Personen befanden sieh in der dem 
Schwiegervater des Ochs gehörigen 
Brauerei und machten sich mit Benzers 

Pistole zu thun. Benzer xielte aus 

Scherz auf Ochs-, während er sagte: 
,,Paß’ auf, ich schieße Dich todt«. So- 
fort aber entlud sich auch die Waffe und 
die Kugel fuhr Ochs durch den Kopf« 
Vor lauter Schrecken lief Benzer dann 
nach oben und jagte sich dort eine Kugel 
durch den Schädel· 
Der große Bankunterfchleif. 

Vuffalo, 5. Juli. Die von dem 
Banlschtvindler Dann in der »Nationa! 
Savings Bank« unterschiagene Summes 
wurde heute im Gerichte auf MADE-sitt 
angegeben. Mit dem Ueberschuß der 
Bank und der von Dann zurückerstatte- 
ten Summe, verliert die Bank immer 
noch sitz-Myosin Dann befindet sich 
noch im Gefängniß. 

Später erklärte der mit der Untersu- 
chung der Bank betraute Herr Jndfon, 
daß der Unterschleif die Höhe von einer 
halben Million erreichen werde. 

Die Lage in Hotnestead 
Pittsburg, Pa., 5. Juli. Tie Lage 

in Honiestead fängt an, einen drohenden 
Charakter anzunehmen, und es werden 
ernstliche Unruhen befürchtet. Nestern 
verlangte der Vorsteher der lcarnegie 
Steel l50., Herr H. ic. Fricke, vom She- 
riff Metsleary Schutz, nnd derselbe 
sandte zehn Hülfgfheriffe dahin ab. 
Diese wurden auf der Station von 2000 
Arbeitern in Empfang genonnnen, welche 
sie in aller Ruhe nach dem Flusse gelei- 
teten, sie auf den Tanipfer ,,(5«dna« 
setzten und ihnen den Rath gaben, nach 
der Stadt zurückzukehren 

Ehe die Hiilsssherisse nach Honiestead 
gesandt wurden, hatte der Sherifs Mc- 
Cleary mit mehreren Gehiilfen die Isa- 
briken besucht. 

Pittsburg, Pa» 5. Juli. Ter grosse 
Arbeiterkrieg dauert immer noch fort, 
und bis jetzt sind noch keine Anzeichen 
fiir Veilegnng der Feindseligkeiten vor- 

handen. Tag ganze Interesse des ge- 
waltigen Kampfes zwischen Kapital nnd 
Arbeit konientrirt sich setzt in der icon- 
fereni, welche morgen zwischen den fra- 
brilauten in dein Pictgbnrger Betirf 
und der ,,’Jltnalgamated Ass« abgehal- 
ten werden wird. Man befürchtet allge- 
mein, onst dieselbe ebenso erfolglos ver- 

laufen wird, wie die zwei früheren Be 
rathungein Tiefe Befürchtung begrün- 
det sich aui die von beiden Zeiten gezeigte 
Ziihiglein trotzdem allgemein der Wunschz 
uorlserrssht, so bald als möglich ein Vergl 
stiindnisk herbeizuführen. s 

Ter durch die Ltlrbeitersperre in deri 
Stadt verursachte Jerlnst während derk 
letzten Woche wird auf säumt-W Muse-z 
schiij I 

Finst- der ·."undecsliauptstadr 
Washington, T. ic» ·'-. Juli. Tei· 

Natioualabgeordnete lcaniiiietti non lcaik 
liiornien brachte eine rltesolution ein fürs 
die Ernennung eines Iliisschtislecy be E 

linfg Untersuchung deci Striliz in Panie: ; 
iteiid. Fu der (5«inlei«tung zu dieser Ilie J 
salution heiin es, dast- »die repnblikaniJ 
iehe Partei behauptet habe, eitler ders 
Danpttniecke seiner Tarisgeielzgelniug seii 
die Beichillzung ainerikaniicher Arbeiters 
und die Erhöhung der Löhne der in din’ 

beichiitjten sindustrien beschäftigten Tllivs ; 

better. Nun hatten aber die geirtzlichi 
geichiihten Jindnitrieu vielfach ttiitt die: 
Lohne der LIlrbeiter in erhöhen, dieselben 
herabgesele Tie assoinestead stirbt-il. : 

inelche einen Jnduitiieiineig vertrete, der« 
durch die Zollgeiehe ganz uiigeiiieiii be 
gnnstigt werde-, habe iiuti eine erre ei 

» 

lassen, wonach die Löhne der Arbeiter- 
nni Zu—-li« Prozent herabgesetzt inerdeni 

iollen, ioiiiz botlstiindig iin Widersprneln 
siehe niit der non der republilanischenL 
Partei eingenoniinenen Stellung, das.I 
der beinilligte Zehntka den Brei-:- der 
Arbeit iegtilire. « 

WJ ist dnrchauci keine llebertieibnng 
in sagen, daß die :li’achricht eine iiirin 
liche Bestiirning unter den kllenublila 
nerii herimrgernfen bat. xlllle sprechen 
lich entriiitet iiber lsarnegie aus. Ter- 
ielbe habe in viel iiber die Segnnngen 
decs Eiliiilnolla, liooneiaiionen lind der- 
gleichen geschuialkt Feine .l)andlungen 
iiierden desshalb der repnblikiiniichen 
lkiirtei in die thnhe geschoben nnd 
liinnten nicht verfehlen, derselben einen ; 
großen Theil deu yllrbeiterootuiiigi in eiii 

riehen, ansierdein zeigte sich die Verlehrts 
heil der Metiinleifschen Lehre-. 

l 

-—-——--— i 
l Lot l. Weltaneftellung in Wieso Mut. 

Zilisiiiilpiiiniien dei Jlebiiigtii 
lsoinniiiilon 

lIlI7. Gent-o siernniiter iriiiixlichaiialsorn 
keinen hergeitellhsp ........ slt lb im 

l«.sl)i4. Dasselbe ans Bot-italieni. .. lll 00 
teilt-. Dasselbe ang isorneabssp ., teiln- 
l:l()0. Tasielbe aus liornbllliensp .. t» W 
Wil. Tanelbe auo einer Verbindung oon 

Vlehreih Netreidc Hohe-, Hüllen, 
lötengel niid.ttoi-iiieide, ...... Mit W 

WE. Dasselbe gänzlich ans Aehren von 
telein elende-, .............. Wie-n 

Will. Tasse be gemacht ans einer Verbin 
dung aller Netreibeaeteii, geschält n. 

eoroschen, Stengeh Aehren, lsobek 
Seide sowie Malerin ........ Mo 00 

Alle Muster, welche Preise erhalten, wer- 
ben das Eigenthum der Nebraska Staats 
tsolntnbia:l-5onnnifsion. 

Diese « trämlen werden baar nnd in voll 
von der Columbia lsoininilsion beiahlt, ohne 
Monats-. 

Ansstellungen müssest gemacht werden nie 
Nebraska Staatsaniftellnng in Liiieolin s. 
hli I· September IM. 

Dle Millionäre und die Geld- 
Ollgarchie in Amerika. 

Die »New York Tribune« brachte 
kürzlich eine Lifte der Millionäre dieses 
Landes, welche zu mehreren Tausenden 
zählt und in dieser großen Zahl jedes 
andere Land der Welt übertrifft. Frei- 
lich gibt eg auch kein anderes La nd, das 
so reich an Natur- und Hülfsquellen ist, 
welche sofort von dem Kapitale monopo 
lisirt werden. Tie Gefahren einer Geld 
herrschast find für die Republik sehr 
drohender Natur. Wo die Geldoligar- 
chie wächst, da nimmt die Kehrseite, derl 
Pauperigmlis, nach und nach tu. Statt 
der Menschen, gelten blos die Kapita- 
lien; der Staat wird von Geldmännern 
beherrscht und eorumpirt. Die hoff- 
nnngslosen arbeitenden Proletarier wer- 

den die Gesetze des Staates ebenso has- 
sen wie die Ueberreichen und Millionäre 
das Gesetz verachten nnd mit Füßen tre- 
ten. Der geldoligarchische Staat ist 
nichts Anderes als eine Spekulantem 
börsc und es gilt in einem solchen Staate 
nur das Motto: 

,,Werde reich. « 

Zum Teufel mit aller öffentlichen 
Moral! 

Mit Rücksicht auf die in Amerika ru- 
nelsniende Geldoligarchie sagt der be- 
riilnnte Gesclsichtsschreiber Moniinsen 
mit warnender Stimme: 

,,(5«rst wenn Nordaine1«ika’s Drachen- 
saat reist, wird die Welt wieder ähnliche 
Früchte zu ernten haben, wie in :)iom, 
dessen kliepnblik an der Geldoligarchie 
nnd iu dem Kampfe zwischen Arm nnd 
klieich Zu Grunde ging-« 

Ter sranzöfische Staatgphilosoph 
Ilionssean erklärte in utopischem Sinne: 

»Im Staate sollte kein Bürger so 
reich sein, dase er den Andern kaufen 
kann, nnd Keiner so arm, dass er sich 
selbst verkaufen musi. « 

Wann wird wohl die ersehnte AeraT 
kommen, in welcher die Glückseligkeits 
dec» Einzelnen wie aller Individuen in 
materieller nnd geistiger Hinsicht-woan 
ja Jer den angeborenen natürlichen 
Trieb besitzen durch die Itaatggesell:; 
ichait gesichert ists- 
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Mullin’ Buch-Handlung. 
T n likncn chnnvn nnn nicmiann »Musik«-« 

in du Initi. 

Aufzerordeuttichc Preis-ven- 
theiluna. 

ti i n n i n il) t n a ll e Es 

s y m p h o n I o n 
s-- Hin- Uinislnisil siiiili .·lil tsi ««ltn:(I-ii isi««.«-.«s(n, 

mit »in n«ti·l1«.tnn .- lsil,l l.I(«nIille«it1«Iis » 

erliiilI jeder Llllsonnent auf den netteitenI 
Zeitsatianiz stlonian ,, T i e T o cl) t e i« 

d e sz se i· e i l) ei 1·n,« non Llllbeit non· 
(5’i«nt·t. F 

Tie Konstruktion des Entnplionionoi 
ist derartig, daß man dnmnf durch Ein-: 
schaltnnn dei« betreffenden Natensclteiben 
statt der bioliee beschränkten Zahl T a n- 

sende verschiedene populäre- 
L t il ck e spielen kann, wie: Tnnztnnsih 
Onvertllrem Voll-Nieder, .ltit«chenniusik 
n. f. w. Tie epocheniachendfte Erfin- 
dung auf dein Gebiete des Alciisik-Jiit«tt·ti: 
iiteiiteiisVaiteI. 

Tei· Roman »Die T ochker deg Frei- 
herni« erscheint in W Liefernngen (»« m 

Ernte-, welche in 40 Wochen bezogen wer- 

den können oder auch alle auf einmal, 
je nachdem man es wünscht. 

Man verlange ein Heft zur Ansicht in 
der Erpedition des »Anzeiger. « 

Dic 

Grand lsland 

GROCER co. 
Jlaurgelnhuu8, 

iftder Plali ucn Hure chcneg zu laufen 
und Unre- Produttc zu Dukaan 

Zit- bemhlen «LIcoi-»fltr13rodulte. 

Sie laufen alle ihn- Waarcn für Paar 
und spare-n dem Honsnmcmen große- Dis 
l0nm«5. Sie verkaufen all-I Waaren nur 
für Rom-, deshalb können sie billiger vertan 
imnlgl51·edttgric1)mtc. 

Wenn Lin-irgend etwas- dort kauft, so 
könnt »"xl)1·(5«uchdamui verlassen, daß Ihr 
die bem- Qualität, volles Gewicht und nied 
ngjlcs «lk(«(»1iuerl)nltet. 

Sie halten 12 verschiedene Sorten Thee; 
sie verkaufen einen feinen englischen Früh- 
niicksthee für 75 Geists, welcher in größeien 
Stadien 8125 bringt. Sie verkaufen den 
besten Young Hysoin Nunpoivden Japan 
und Lsolong Thee zu 6t.te., iverth irgendwo 
anders We. 

Sie verkaufen einen fehr guten Gunpows 
der und Yoiiug Hyson zu 4s3c., findet nicht 
seines Weichen iu öfte- 

Sie verkaufen einen ungefärbteu Japan 
in 255 (fentS, oderZannd für 81.00, der 
uiiiibertrefflich in. 

Sie verkaufen Thee Siftings in 15 (5"ents 
oder 2 Pfund fiir 25 Heute-, bessere Waare 
als irgendwelcher ,,Tl)eeftaub« welcher in 
der Stadt für 25 lseiits verkauft wird. 

Wenn sehr das beste und weitgehendfte 
Mehl auf der lrrde haben wollt, kauftPillsi 
biii«n’s Bett von ihnen für 81.v50. Sie ha 
ben auch ts billigere Sorten Mehl- 

««F-ie verkaufen M Stücke ,,Magic« Seife- 
iiir Nin-. Dies ist billiger als wofür sie e« 

macht werden kaiiiinnd sehr solltet eine Kiste 
taufen, ehe ne alle ist. 

Zie verkaufen ,,-White :sinssian« 6 für Me, 
23 für Ruft-. 

sehr Istuf an nanee ist von Bestand. Jbr 
,."-ilalliniore« .itafsee in spr» oder It Pfund für 81.t)ttiiiiifi Jeden uiiriedenstelleii. Sie 
verlaufen ebenfalls ,,»l;eal)erry,« feine Sau 
tog und feinen Nolden ksiioz lfiuen sehr 
guten Savios Fu 25e. und iihoiieu grünen 
kliio inni selben Preis. 

»in guter :Iiio oder irgend welcher Packet 
Itafiee Lin-. 

Sprecht vor oder schreibt für· Preise ern 
grofien Liiaiititatein fie verlaufen lriich so 
billig als der Jiobbeix 

TJ-’Zse haben einen isonipeteuten deut 
irlsen lslrit 

305 West site Straße. 

Telephon ...... » 
...... 9 ko. l4(t. 

A. L . Wilhelm- 
Deutscher Notar-. 

Grundeigentyunws 
nnd- 

VERslciiERUiilis-ASEMUH. 
Geldanleith 

llrliertragntigeii innerliifsig und sorgfäl- 
tig aiiszgeiiilsrt. 

Taxos paid for non-residonts. 

Jlxxcnnn jin ullc qniszcrcn Tntnpfcx«li11ictt. 
Hssllktnnnvn drsss »K« und :)lu«:-landcs5 

mnnmx brinqu 
LTnllnmklnm Iih qutfc1)luud, Fcffrcich 

Ihm du- E ihn-ci; gesprle ausgeführt 
Nclou nnd Vnmslc nursundt nach allen 

Ncqcsmcn011101111-5« 
Ihm-: un k« o k· u H Z l r n f; c, gegen- 

über D(-1«1!nil Jsfiuh 

ll ION RY UARNv 
Deutscher Rechtsauwalt. 

.’.«i— H n- 

Friedensrichtm Contmp und Miit-M- 
Gerichten. 

Mitk- -.Ihn-n nun qksxiklnlntmt «- ofummtm 
Nimmt nnksxxcfcrtiql. 

Offi« tm FascIIcr-Mclmudss, dritte Strom-. 

H X liuxIH 1:.«. Un ll.x·.·.k: Ec« Uni. 
t. x XI»«s(-k—«si«-.Ic. »Hu-km 

W K t--.1«-::—. puls Nun-L 

(·l«l«lZstNS 

Yatimml Bankk, 
I(:ts.!H-ils.1«s ts« 

Staat-«- Ccntml Bank von Nebraska, 
Hut-its delsmm Iivhtuisikm 

Nun un sillninsisnt««. Wurm-which ((i-ll-k«usnsit eine 
zwiisiluuk tun-thut nisnsm n t is m pl be- 

Ikuqt lu- Inumqsn Mktsuhnskk 

ti()t»(P--t» SI-i1?k;« 
Deutscher Advokat 

-——und 

friedensrichter. 
Officc im Srcukity Nat. Bank Gebäude- 


